
Für den Inhalt verantwortlich: ÖVP Hochwolkersdorf, Obfrau Theresia Spitzer, 2802 Hochwolkersdorf, Hackbichl 4 

 
 
 
 

 
 
 

Sehr geehrte Hochwolkersdorferinnen und Hochwolkersdorfer! 
 
Am 16. Juni 2008 fand eine Gemeinderatssitzung statt, von der wir Ihnen wieder einige Tagesord-
nungspunkte zur Kenntnis bringen. 
 

 Dachsanierungsarbeiten Dorfstraße 3 und 5 
Der Auftrag für diese Arbeiten wurde an Firma Kager vergeben. 

 Asphaltierungsarbeiten Semmeringgasse und Untere Alm 
Die Wiederherstellungsarbeiten nach den vielen Grabarbeiten werden nun auch in der Semme-
ringgasse und Untere Alm fortgesetzt. 

 Ortsraumgestaltung: 
Der Auftrag für die Planung und Bauaufsicht für dieses Projekt wurde an das Ziviltechniker-
Büro Paikl in Kleinneusiedl vergeben. 

 Regionsfeier mit der Militärmusik NÖ: 
Unter dem Motto „Historische Klangwolke im Land der 1000 Hügel“ wird am 27. September 
2008 um 17.00 Uhr eine Regionsfeier auf dem Kirchenplatz stattfinden. 

 Allfälliges: 
• Der Verein Howodo-aktiv hat um finanzielle Unterstützung angesucht. Auf Antrag von GR 

Theresia Spitzer wird eine Subvention in der halben Höhe der Ausgaben, die für die Be-
nützung des Sportplatzes entstanden sind, gewährt. 

• Die Häuser Hollerberg sollen die Möglichkeit zum Anschluss an die Gemeindewasserleitung 
erhalten, sobald das Wasser vom Wasserleitungsverband nördl. Bgld. genutzt werden 
kann. 

• GR Johann Ponweiser hat die Kosten der Ausgaben für Telekommunikation der Gemein-
de erhoben und günstigere Konditionen vorgeschlagen. 

 

der 

An einen Haushalt Juni 2008 Postentgelt bar bezahlt

WIR GRATULIEREN 
 
Zum 85. Geburtstag: Anna Steiner, Obere Gasse 7 

Zum 80. Geburtstag: Georg Schandl, Alm 42 

Zur Goldenen Hochzeit: Anna und Karl Kohlberger, In der Au 3 



 

 

LEBENDE GEMEINDE ?! 
In der Gemeinde Hochwolkersdorf gibt es leider keine Möglichkeit, ein Fest  – wie z.B. das Kin-
derfest des Vereines Howodo-aktiv – abzuhalten. Veranstalter sind auf private Hilfe (Wasser- 
und Stromanschluss, wohin mit dem Abwasser usw.) angewiesen. 

Zu einer lebenden Gemeinde gehören auch aktive Vereine. In Hochwolkersdorf sind neun Ver-
eine gemeldet: Dorferneuerungsverein, Howodo-aktiv, Niederösterreichischer Imkerverband – 
Ortsgruppe Hochwolkersdorf, Oldtimerclub, SC Hochwolkersdorf-Bromberg, Sparverein Roth-
mann, Tennisverein, Tourismusverein und Waldwirtschaftsgemeinschaft. Mehr als die Hälfte 
dieser Vereine veranstaltet zumindest ein Mal im Jahr ein Fest bzw. eine größere Veranstaltung. 
Lediglich zwei dieser Vereine dürfen den „Feuerwehrstadl“, der im Privatbesitz ist, nutzen. 

In vielen Gemeinden gibt es Kommunikations- bzw. Veranstaltungszentren (Gleichenbach, 
Spratzeck, Hollenthon, Walpersbach, Bromberg,  usw.). Bei überlegter Planung könnte ein einzi-
ger Bau für Veranstaltungen, als Jugendzentrum, als Bauhof und viele andere Aktivitäten errich-
tet werden. Der Bau selbst könnte durch Eigenmittel und auch über die Dorferneuerung – wie in 
den meisten Gemeinden – kostengünstig errichtet werden. 

Man könnte sogar Überlegungen anstellen, ob es nicht sinnvoll wäre, auch die Feuerwehr in 
einem solchen Bauwerk unter zu bringen. Das derzeitige Feuerwehrgebäude könnte für andere 
Zwecke umgebaut werden. 

Die ÖVP könnte sich hiezu ein Areal beim ADEG-Markt vorstellen; diese Grundstücke liegen im 
Industriegebiet. Die Infrastruktur wie Strom, Wasser und bald auch Kanal sind dort vorhanden. 
 

MÜLLABFUHR 
Die ÖVP Hochwolkersdorf, insbesondere GR Maurus Wedl, fordert bereits seit Jahren die Abho-
lung des Mülls von allen mit LKW erreichbaren Liegenschaften. Laut Amtlicher Mitteilung der 
Gemeinde Hochwolkersdorf ist es endlich so weit: Die Fahrrouten des Abfallwirtschaftsverban-
des wurden erweitert. 

Die Beharrlichkeit der ÖVP hat sich endlich 
zum Wohle der Bevölkerung bezahlt gemacht. 

Vielleicht schaffen wir es auch noch, dass die Sperrmüll- und Problemstoffsammlungen bürger-
freundlicher umgesetzt werden. Wir fordern, dass einerseits die Sperrmüllsammlung zwei Mal 
pro Jahr (lt. NÖ Abfallwirtschaftsgesetz) stattfindet und andererseits die Abgabe für Problemstof-
fe – vor allem im Hinblick auf Berufstätige und Wochenendhausbesitzer – zu günstigeren Zeiten 
erfolgt. Mit einem entsprechenden „Bauhof“ wäre dieses Service und die gesetzliche Forderung 
leicht umzusetzen. 
 
GR Theresia Spitzer 
Parteiobfrau 
 
 

Die ÖVP Hochwolkersdorf 
wünscht allen einen 
erholsamen Urlaub! 


